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360° Berufseinstieg:
Vorstellungen und Realität – ein halbes Jahr vor 
der Approbation und ein halbes Jahr danach

Kim Usko, Florian Diel
Bundesverband der Veterinärmedizinstudierenden 
Deutschland e.V.
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Cand. Vet. Med. Kim Usko

2012-2014 Ausbildung und Arbeit als Tiermedizinische 
Fachangestellte
Seit 2014 Studium der Tiermedizin an der LMU in München

Absolvierte Praktika:
 Rinderpraxis Niederbayern
 Kleintierkliniken nahe Bremen und in Australien
 „Wahlpraktikum“ am Friedrich Loeffler-Institut, Insel Riems

Aktuelle Stimmung: Gespannt.
Ich weiß was ich von meinem ersten Angestelltenverhältnis 
erwarte und bin gespannt was sich ergeben wird!

Persönliche Situation

(c) K. Usko u. F. Diel (München), Vortrag im Rahmen des Round Table "Der Weg vom Studium in die Praxis", 
bpt-Kongress 2019, München
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Pro und Contra
Aus Studium und Praktika

Praktische Fähigkeiten: eher überschaubar
Theoretisches Wissen : auf dem Höchststand (?)

(zumindest „in der Theorie“)

Konkretisieren in welche Richtung mein beruflicher Werdegang 
gehen soll.
Klarwerden über die eigenen Prioritäten im Arbeitsverhältnis.

Durch mein ehrenamtliches Engagement im bvvd konnte ich 
schon früh über den Tellerrand blicken und mir einen guten 
Überblick und Fahrplan für den Berufseinstieg zurechtlegen.

Bilanz
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Persönliche Situation

Tierarzt Florian Diel

Erhalt der Approbationsurkunde im April 2019

Entscheidung (vorerst) gegen eine Promotion

Einstieg in das Berufsleben Mai 2019
 Angestellter Tierarzt in zwei verschiedenen Praxen im

Münchner Umland mit Schwerpunkt auf Rind

Aktuelle Stimmung: Sehr positiv!
Arbeiten (und Geld verdienen!) macht Freude, endlich Tierarzt 
sein und selber ran dürfen.

(c) K. Usko u. F. Diel (München), Vortrag im Rahmen des Round Table "Der Weg vom Studium in die Praxis", 
bpt-Kongress 2019, München
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Pro und Contra
Aus dem Arbeitseinstieg

Work-Life-(Sleep)-Balance klappt einigermaßen.

Bezahlung stellt mich zufrieden.

Eine strukturierte Einarbeitung ist essentiell.

CAVE: Ansprüche realistisch halten.

Bilanz
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Cand. Med. Vet Kim Usko
Ø Frühjahr 2020 Abschluss
Ø Urlaub/Reisen
Ø Erster Job, am liebsten mit Promotion
Ø Zwei bis drei Jahre solide Basics lernen und dann ggf. 

eine Weiterbildung in Angriff nehmen

TA Florian Diel
Ø Weiterbildungen sind in Aussicht. FTA, 

Zusatzbezeichnungen...aber alles zu seiner Zeit.
Ø Selbstständigkeit wird angestrebt, ist aber noch weit 

entfernt.
Ø Weiterhin aktiv als Geschäftsführer des bvvd e.V. 

Berufspolitik wird wichtig bleiben.

Ausblick

(c) K. Usko u. F. Diel (München), Vortrag im Rahmen des Round Table "Der Weg vom Studium in die Praxis", 
bpt-Kongress 2019, München
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Qualitätssiegel für Praktikastellen, Verpflichtungserklärung 
der Praktiker sich für die Ausbildung zu engagieren inklusive 
eines Praktikumsleitfaden
 Die bpt Ausbildungspraxis erfüllt diese Kriterien nicht.

Hierfür muss man bisher lediglich bpt Mitglied sein und 
eine tiermedizinische Hausapotheke führen dürfen. Eine 
Evaluation fehlt ebenso.

Mehr Bewusstsein der Absolventen für die Situation nach den 
Prüfungen. Welche (Mindest-)Gehaltsempfehlungen gibt es? 
Wieviel bin ich wert?

Den Vergleich zu anderen Berufen sehen, Ansprüche 
realistisch halten! Praktikavergütungen und mehrmonatige 
Einarbeitungszeiten sind oft Standard.

Wünsche
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Wünsche

Eine gesunde Team Atmosphäre durch konstruktive und offene 
Kommunikation untereinander. Etablierung einer 
Feedbackkultur!

Auch wenn es schwer fällt: Niemand wird gern in eine 
Schublade gesteckt. Wenn man unvoreingenommen und 
aufmerksam miteinander umgeht, fallen individuelle 
Lösungen sowohl im Praktikum als auch im Berufsleben 
leichter!

Breiteres Interesse der Studierenden über fachliche Themen 
hinaus und Bereitschaft der Praktiker Einsicht in 
Praxisverwaltung und betriebswirtschaftliche Hintergründe zu 
geben.

(c) K. Usko u. F. Diel (München), Vortrag im Rahmen des Round Table "Der Weg vom Studium in die Praxis", 
bpt-Kongress 2019, München
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Für InhaberInnen:

Praktika ermöglichen die Bindung zu neuen Angestellten! 
PraktikantInnen wollen gefordert und eingebunden werden!
Beschäftigen Sie sich mit ihnen, überlegen Sie sich sinnvolle Aufgaben 
im Praxisablauf, bei denen die StudentInnen praktische Fähigkeiten 
lernen können und die Ihnen Arbeit abnimmt. Praktikumsleitfäden von 
Universitäten und Verbänden sind dabei hilfreich.

Aufwandsentschädigungen sind nicht abwegig sondern bei sinnvoller 
Einbindung der PraktikantInnen fair und für Sie ein probates Mittel 
Angestellte zu generieren.

Feedback, auch und insbesondere Positives, ist essentiell für eine 
erfolgreiche Entwicklung der Berufseinsteiger, des Teams und der 
Praxis! Nehmen Sie sich die Zeit dafür.

Schlussfolgerungen
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Für Angestellte:

Über den Prüfungs-Tellerrand blicken! Was ist mir wichtig und wo 
will ich hin? Klar die eigenen Wünsche formulieren! Ehrenamtliches 
Engagement im Studium hilft dabei und fördert ein selbstbewusstes 
Auftreten in der tiermedizinischen Arbeitswelt.

Einfach mal Nein sagen! Den Wechsel in der Tiermedizin, den wir 
uns wünschen, auch einfordern!

Teamgeist zeigen! Faire Bedingungen und ein gutes Team mit 
Einsatz und Ehrlichkeit begegnen!

Einfach mal Ausprobieren, keine Angst vorm Scheitern! In der 
Tiermedizin und mit der generellen Approbation gibt es keine 
Einbahnstraßen.

Schlussfolgerungen

(c) K. Usko u. F. Diel (München), Vortrag im Rahmen des Round Table "Der Weg vom Studium in die Praxis", 
bpt-Kongress 2019, München
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Junge Arbeitskräfte sind zu einer knappen Ressource geworden. Nicht 
nur in der Tiermedizin. Andere Sparten entwickeln sich und passen 
sich an. Es wird sich zeigen ob die Tiermedizin das auch schafft.

Wir müssen als Berufsfeld konkurrenzfähig bleiben. Das Image, 
Einstiegsgehälter und Karriereaussichten sind online vielfältig 
einsehbar und sind negativ gefärbt. Wenn wir junge Leute mit Ehrgeiz 
und einem gewissen Entrepreneurship in der Tiermedizin haben 
wollen, müssen wir auch was dafür tun.

Zusammenhalt und Kollegialität, vor allem zwischen den 
Generationen, sind dabei der Schlüssel! Genug mit Vorurteilen und 
Schuldzuweisungen. Wir wollen uns gemeinsam positionieren zum 
Wert der Tiermedizin, der Landwirtschaft, der Veterinärverwaltung, 
der Lebensmittelerzeugnisse und der Forschung!

Schlussfolgerungen
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Kim Usko, Vizepräsidentin bvvd e.V.
Vizepräsidentin@bvvd.de

Florian Diel, Geschäftsführer bvvd e.V.
Florian.diel@bvvd.de
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